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A	 Vorwort 

Vielen Dank, dass Sie sich für FieldMate, den vielseitigen Assistenten für 
das Gerätemanagement, entschieden haben. 
In diesem Dokument werden folgende Themen behandelt: 
•	 Betrieb der Felddiagnosefunktion von FieldMate („Field Diagnostics“)
•	 Erläuterung der Anzeigen und Menüs der Felddiagnose
Zusätzlich zu den im folgenden aufgeführten Dokumenten lesen Sie bitte 
die Dokumente der anzuschließenden Feldgeräte sorgfältig, bevor Sie mit 
dem Betrieb der Software beginnen.

Titel IM-Nummer

FieldMate Vielseitiger Assistent für das Gerätemanagement IM 01R01A01-01D-G

FieldMate Operational Precautions R2.06.00 IM 01R01A01-91D-G

FieldMate Vielseitiger Assistent für das Gerätemanagement – 
Inbetriebnahme

IM 01R01A04-01D-G

FieldMate NE 107 Felddiagnose IM 01R01A15-01D-G

Hinweise
•	 �YOKOGAWA behält sich das Recht vor, aufgrund von Weiterentwicklungen der Lei-

stungsmerkmale und Funktionen der Software das Handbuch jederzeit ohne vorhe-
rige Ankündigungen zu ändern. Die in diesem Handbuch dargestellten Abbildungen 
können sich leicht von tatsächlichen Bildschirmdarstellungen unterscheiden.

• 	 �Es wurden bei der Erstellung dieses Dokuments alle Anstrengungen unternommen, 
einen korrekten und fehlerfreien Inhalt sicherzustellen. Sollten Sie jedoch noch irgend-
welche Fragen haben oder Fehler feststellen, wenden Sie sich bitte an eine YOKOGA-
WA-Vertretung in Ihrer Nähe.

• 	 Die Vervielfältigung dieses Dokuments oder von Teilen desselben ohne YOKOGAWAs 
ausdrückliche Genehmigung ist untersagt.

•	 �Der Einsatz dieses Produkts (Software und diese Bedienungsanleitung) auf mehr als 
einem Rechner zur gleichen Zeit ist unzulässig. Der Gebrauch durch mehr als einen 
Anwender ist ebenfalls untersagt.

• 	 �Die Übertragung oder der Verleih der Software an Dritte ist nicht zulässig.

• 	 Yokogawa übernimmt keine Garantie für die Funktionsfähigkeit der Software, es sei 
denn, die fehlerhafte Funktion ist auf eine physikalische Beschädigung der Original-
diskette zurückzuführen.

• 	 �Yokogawa übernimmt keine Verantwortung für Schäden, die direkt oder indirekt durch 
den Gebrauch dieser Software verursacht werden.

•	 �In dieser Bedienungsanleitung wird FieldMate-Revision R2.06 und Gerätedateien-Re-
vision R3.05 beschrieben.

• 	 �Die Seriennummer wird nicht erneut ausgegeben. Bewahren Sie sie daher an einem 
sicheren Ort auf.

•	 Erste Ausgabe:	 Mai 2013
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A-1	 Symbole in der Bedienungsanleitung

In der Bedienungsanleitung werden folgende Sicherheitssymbole verwendet:

WARNUNG

Kennzeichnet eine Gefahrensituation, die zu Personenschäden des Bedieners – auch mit 
Todesfolge – führen können, wenn die Instruktionen nicht befolgt werden.

VORSICHT 

Kennzeichnet eine Gefahrensituation, die zu leichteren bis mittleren Verletzungen oder 
Personenschäden führen können, wenn die Instruktionen nicht befolgt werden. Das Sym-
bol wird auch verwendet, um vor unsicheren Vorgehensweisen zu warnen. 

WICHTIG
Weist darauf hin, dass bei Nichtbeachtung der so gekennzeichneten Bedienvorgänge 
bezüglich Hardware oder Software Schäden oder Systemfehler die Folge sein können.

HINWEIS
Dieses Symbol kennzeichnet Informationen, die für das Verständnis der Bedienvorgänge 
und Funktionen wichtig sind.
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A-2	 Warenzeichen
Die in diesem Handbuch verwendeten Produktbezeichnungen für die Produkte von Yo-

kogawa sind Warenzeichen oder eingetragene Warenzeichen der Yokogawa Electric 
Corporation.

Weitere Firmen- oder Produktnamen, die in dieser Bedienungsanleitung verwendet wer-
den, sind Warenzeichen oder eingetragene Warenzeichen ihrer Inhaber.

A-3	 Vertragliche Bedingungen der Softwarelizenz
Siehe Abschnitt A-2 „Vertragliche Bedingungen der Softwarelizenz“ in der Bedienungsan-
leitung „FieldMate Vielseitiger Assistent für das Gerätemanagement“ (IM 01R01A01-01D-
G).
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A-4	 Starten der Felddiagnose mit FieldMate 

Führen Sie die nachfolgend beschriebenen Schritte durch, um die Felddiagnose über Field-
Mate zu starten.

1. �Öffnen Sie DTM Works für ein angeschlossenes Gerät. Nähere Details siehe Abschnitt 
E-3-2 „DTM Works“ in der Bedienungsanleitung „FieldMate Vielseitiger Assistent für das 
Gerätemanagement“ (IM 01R01A01-01D-G).

2. Wählen Sie „Device“ R „Additional Functions“ in der Werkzeugleiste.

3. Wählen Sie unter den Funktionen der Felddiagnose die gewünschte aus.

		 •	 �Field Diagnostic Status: 
		 Öffnet die Felddiagnose-Statusanzeige.

		 •	 �Field Diagnostic Online Setting: 
		 Öffnet die Felddiagnose-Anzeige für die Online-Konfiguration.

		 •	 �Field Diagnostic Setting Offline Edit: 
		 �Öffnet die Felddiagnose-Anzeige für die Online-Konfiguration und 

Editierung.

Abbildung A-4-1	 Menü der Felddiagnose in DTM Works
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B		  Felddiagnose auf Foundation 
Fieldbus-Geräten 

B-1		  Übersicht

B-1-1		  Felddiagnose (NE 107) auf Foundation Fieldbus-Geräten 
NAMUR NE 107 ist eine Norm für Feldgeräte, die über Selbstdiagnosefunktionen verfügen. 
Sie gewährleistet zuverlässige Ergebnisse, die Einteilung von Alarmen in vier standardisier-
te Zustände und die Ausgabe der entsprechenden Alarme, ermöglicht die volle Konfigurati-
on der Diagnosefunktion und stellt detaillierte Informationen für professionelle User bereit.

Um die Übereinstimmung der Messumformerparameter mit NE 107 einfacher herstellen 
und überprüfen zu können, ist in FieldMate eine Felddiganosefunktion – Field Diagnostics 
–  beinhaltet. 

Abbildung B-1-1 stellt den Ablauf der Alarminformationen und der zugehörigen Anzeigen 
dar, die die Felddiagnose (NE 107) auf Foundation Fieldbus-Geräten umfasst.

Abbildung B-1-1	 Ablauf der Alarminformationen und der zugehörigen Anzeigen

Aktivieren/deaktivieren Sie Alarme, die in 
den Sammeldiagnosealarmen erfasst 
werden sollen. Dies kann in der „Extended 
Configuration“-Anzeige eingestellt werden.

Individuelle Alarme, die in unterschiedlichen 
Geräten von verschiedenen Herstellern kon-
figuriert wurden.

Ausgewählte Alarme sind in allen 32 
Sammel-Diagnosealarmen enthalten. 
(Siehe Anhang A „Sammel-Diagnose-
alarme für FOUNDATION Fieldbus“)

Die Alarmdiagnose-Konfiguration und die 
Ergebnisverarbeitung und -maskierung 
können für jeden Sammel-Diagnosealarm 
aktiviert/deaktiviert werden. Diese Einstel-
lungen können im „Quick Configuration“-
Fenster und im „Detailed Configuration“-
Fenster überprüft, eingestellt und modifiziert 
werden.

Quick 
Config. 
Anzeige

Detailed 
Config. 
Anzeige

Extended 
Config.
Anzeige

nicht verf.

nicht verf.

verfügbar

verfügbar

Einstellung vornehmen in:

Die Ergebnisse werden in Form von vier 
verschiedenen standardisierten Status-
signalen ausgegeben.

Simulation 
ist möglich

verfügbarverfügbar

verfügbar verfügbar

nicht verf. nicht verf.

nicht verf.

nicht verf. nicht verf.

nicht verf. nicht verf. nicht verf.

nicht verf. nicht verf.
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B-2		  Betrieb

B-2-1		  Felddiagnose-Statusanzeige
Öffnen Sie die Statusanzeige der Felddiagnose wie folgt im FieldMate-Menü.

1. �Wählen Sie die Position „Field Diagnostic Status“ im Menü „Additional Functions“ (siehe 
Abbildung A-4-1). Die Statusanzeige der Felddiagnose wird geöffnet.

2. �Aktivieren Sie „Not Categorized“, „Grayed out items“ oder „Normal“ mit Häkchen im 
View-Anzeigenbereich, um die Alarme, die im Anzeigenbereich „Diagnostic List“ darge-
stellt werden sollen, auszuwählen. Die erste Menüebene enthält Sammel-Diagnosea-
larme und die zweite Menüebene erweiterte Diagnosealarme, die sich auf die Sammel-
Alarme der ersten Menüebene beziehen. Die erweitereten Diagnosealarme können ver-
borgen oder angezeigt werden, je nach Einstellung für den entsprechenden Alarm und 
die Alarmmaskierung. 

Not Categorized: Alarme der ersten Menüebene, die auf „Not Categorized“ eingestellt 
sind, werden angezeigt oder ausgeblendet (Sammel-Diagnosealarme, die in der »Quick 
Configuration-Anzeige auf „Not Assigned“ eingestellt wurden).

Grayed out items: Alarme der zweiten Menüebene, die maskiert, d. h. ausgegraut sind, 
werden angezeigt oder ausgeblendet (ausgegraute Alarme, bei denen in der Extended 
Configuration-Anzeige „Escalation Enable“ auf Off eingestellt ist).

Normal: Alarme der ersten Menüebene, die auf „Normal“ eingestellt sind, werden ange-
zeigt oder ausgeblendet. Sind keine Alarme vorhanden, wird im Diagnostic List-Anzeigen-
bereich „No Alarms“ angezeigt.

Abbildung B-2-1	 Statusanzeige der Felddiagnose



B – Felddiagnose auf Foundation Fieldbus-Geräten B-3

IM 01R01A15-01D-G 2. Ausgabe: 7. Nov. 2013-00

B-2-2		  Online-Konfigurationsanzeige der Felddiagnose
Öffnen Sie die Online-Konfigurationsanzeige der Felddiagnose wie folgt im FieldMate-Me-
nü. Wählen Sie die Position „Field Diagnostic Online Setting“ im Menü „Additionall Func-
tions“ (siehe Abbildung A-4-1). Online-Konfigurationsanzeige der Felddiagnose wird geöff-
net. Bitte befolgen Sie die nachfolgenden Schritte:

■	 Schnelle Konfiguration

1. �Klicken Sie auf das Schaltfeld „Quick Configuration“. Die Anzeige für die schnelle On-
line-Konfiguration wird geöffnet.

2. �Befolgen Sie die nachfolgend beschriebenen Schritte, um jedem Alarm einen der vier 
Zustände zuzuweisen. 

		 • �Drag & Drop: Jedem Alarm kann einer von fünf Alarmzuständen einschließlich 
„Not Assigned“ zugewiesen werden (die Auswahl reicht von „Failure“ bis „Check 
Function“).

		 • �Maskierung ein/aus: Aktivieren bzw. deaktivieren Sie ein Kontrollkästchen, um 
die Maskierung ein- oder auszuschalten.

		 • �Kontextmenü: Es können „Copy“ (Kopieren), „Paste“ (einfügen), „Remove“ (ent-
fernen), „Mask On“ (Maskierung ein) oder „Mask Off“ (Maskierung aus) im Kon-
textmenü (klicken mit rechter Maustaste) gewählt werden.

		 • �Farbiger Titel: Klicken Sie auf eine der farbigen Titelzeilen, um die Einstellanzei-
gen der Alarmübersicht und der Alarmmaskierung zu öffnen.

Abbildung B-2-2	 Anzeige für die schnelle Konfiguration
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■	 Detaillierte Konfiguration

1. �Klicken Sie auf das Schaltfeld „Detail Configuration“. Die Anzeige für die detaillierte Kon-
figuration wird geöffnet.

2. �Spezifizieren Sie für jeden Einstellbereich („Alarm Map“, „Alarm Indication“, „Alarm 
Mask“ und „Alarm Broadcast“) der Sammel-Diagnosealarme den Alarmstatus („Failure“, 
„Check Function“, „Out of Specification“, „Maintenance Required“).  

		 • �Die Alarme, deren Einstellungen verändert wurden, werden magenta hinterlegt 
angezeigt. Um die Einstellung wirksam zu machen, klicken Sie auf die Schaltflä-
che „Apply Field Diagnostic Setting to Device“ in der unteren rechten Ecke. Die 
Hintergrundfarbe des Alarms ändert sich wieder zur Ursprungsfarbe.

P Bei Überprüfung der Alarmverarbeitung mit der Simulationsfunktion

    1. Klicken Sie auf die Schaltfläche „Simulation Switch“.

    2. �Schalten Sie den Parameter zur Aktivierung der Simulationsfunktion SIM_ENABLE_
MSG frei (REMOTE LOOP TEST SWITCH bei EJX und EJA) und klicken Sie auf die 
OK-Taste.

    3. �Aktivieren des Kästchens unterhalb von „Simulate“ listet die Kontrollkästchen auf, die 
jedem einzelnen der Sammel-Diagnosealarme entsprechen.

		 • �Die Alarme, deren Einstellungen verändert wurden, werden magenta hinterlegt 
angezeigt. Um die Einstellung wirksam zu machen, klicken Sie auf die Schaltflä-
che „Apply Field Diagnostic Setting to Device“ in der unteren rechten Ecke. Die 
Hintergrundfarbe des Alarms ändert sich wieder zur Ursprungsfarbe.

P �Bei Konfiguration der Alarmprioritätsfunktionen

	    1. �Für jeden Alarmstatus kann die Alarmpriorität von 0 bis 15 eingestellt werden. Wird die 
Alarmpriorität des Alarmstatus auf 0 oder 1 eingestellt, werden die Alarme nicht über-
tragen und die „Alarm Broadcast“-Anzeige ändert sich zum Status „Nicht verfügbar“ 
(unter dem „Alarm Broadcast“-Titel wird das Symbol  angezeigt). 

Abbildung B-2-3	 Anzeige für die detaillierte Konfiguration

Aktivieren dieses 
Kästchens schaltet die 
Kästchen unten frei.

Legen Sie Alarm-
Prioritätsebenen fest.

Bei Alarmpriorität „0“ 
oder „1“ erscheint das 
Symbol „   “.

Bei Alarmpriorität „0“ 
oder „1“ wird kein 
Alarm generiert.
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■	 Erweiterte Konfiguration

1. �Klicken Sie auf das Schaltfeld „Extended Configuration“ in der unteren linken Ecke. Die 
Anzeige für die erweiterte Konfiguration wird geöffnet.

2. �Aktivieren Sie das Kästchen in der Spalte „Escalation Enable“, damit die erweiterten 
Alarmeinstellungen für Diagnosealarme den Sammel-Diagnosealarmen zugewiesen und 
dort verwendet werden.  

		 • �Die Alarme, deren Einstellungen verändert wurden, werden magenta hinterlegt 
angezeigt. Um die Einstellung wirksam zu machen, klicken Sie auf die Schaltflä-
che „Apply Field Diagnostic Setting to Device“ in der unteren rechten Ecke. Die 
Hintergrundfarbe des Alarms ändert sich wieder zur Ursprungsfarbe.

Abbildung B-2-4	 Anzeige für die erweiterte Konfiguration
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B-2-3		  Offline-Editierungsanzeige der Felddiagnose
Die Bedienung der Offline-Editierungsanzeige der Felddiagnose ist die gleiche wie die der 
Online-Konfigurationsanzeige. Siehe Abschnitt „B-2-2 Online-Konfigurationsanzeige der 
Felddiagnose“.
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B-3		  Beispiele für Anzeigen und Menüs

B-3-1		  Schnelle Konfiguration
Die folgende Abbildung zeigt die Anzeige „Quick Configuration [Online Setting]“.

Abbildung B-3-1	 Anzeige „Quick Configuration [Online Setting]“

Sammel-Diagnosealarme, die ausgewählt sind, werden 
gemäß ihrem Alarmstatus in die Kategorien „Failure“, 
„Check Function“, „Out of Specification“, „Maintenance 
Required“ und „Not Assigned“ eingeordnet. Diese 
Alarme könenn mittels Drag & Drop bewegt werden. 
Grundlegende Operationen wie „Remove“, „Copy“, 
„Paste“ und weitere sind übers Kontextmenü verfügbar. 
Aktivieren des Kästchens maskiert die Alarme.

Klicken auf dieses Schaltfeld 
öffnet die Anzeige für die 
schnelle Konfiguration.

Hier wird die Verarbeitung der 
Alarminformationen mit der 
Alarmdiagnosefunktion gemäß 
NE 107 angezeigt. Relevante 
Positionen sind umrahmt.

Die Hintergrundfarbe von Alarmen 
mit geänderten Einstellungen 
wechselt zu magenta. Klicken auf 
OK macht die Einstellungen 
wirksam und die Farbe wechselt 
wieder zur Ursprungsfarbe.

Klicken auf die farbige Titelzeile 
des Alarmstatus öffnet das Menü 
für die Einstellung von Alarm Map 
und Alarm Mask.
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B-3-2		  Detaillierte Konfiguration
Die folgende Abbildung zeigt die Anzeige „Detail Configuration [Online Setting]“.

Abbildung B-3-2	 Anzeige „Detail Configuration [Online Setting]“

Die aktuellen Einstellungen der Felddiagnose lassen 
sich ex- und importieren. Die Tag-Einstellungen 
gleicher Modelle können importiert werden. Bei 
Yokogawa-Produkten können Einstellparameter, die 
verschiedenen Modellen gemein sind, ebenfalls 
importiert werden.

Simulation der 
Felddiagnose.

Umschalten zum 
Alarmverarbeitungstest in 
der Simulationsfunktion 
zur Eingangssimulation 
der Funktionsblöcke.

Einstellung von Alarm 
Map, Alarm Indication, 
Alarm Mask und Alarm 
Broadcast bei Sammel-
Diagnosealarmen.

Allen Yokogawa-
Produkten gemein.

FD_SIMULATE FD_FAIL_MAP
FD_CHECK_MAP
FD_OFFSPEC_MAP
FD_MAINT_MAP

FD_FAIL_ACTIVE
FD_CHECK_ACTIVE
FD_OFFSPEC_ACTIVE
FD_MAINT_ACTIVE

FD_FAIL_MASK
FD_CHECK_MASK
FD_OFFSPEC_MASK
FD_MAINT_MASK

FD_FAIL_ALM
FD_CHECK_ALM
FD_OFFSPEC_ALM
FD_MAINT_ALM
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B-3-3		  Erweiterte Konfiguration
Die folgende Abbildung zeigt die Anzeige „Extended Configuration [Online Setting]“.

Abbildung B-3-3	 Anzeige „Extended Configuration [Online Setting]“

Verbirgt den linken Anzeigebe-
reich, um das Konfigurations-
Anzeigefenster in maximaler 
Breite darzustellen. 

Erweiterte Felddiagnose-
alarme, deren Kontrollkäst-
chen aktiviert ist, werden 
den Sammel-Diagnose-
alarmen zugewiesen.

Diese Spalte zeigt an, welchem 
Sammel-Diagnsealarm (32 
gemeinsame Alarme) jeder 
Alarm zugeordnet ist. Die 
Verknüpfung ist bei jedem Gerät 
fest eingestellt.

Hier kann die Anzahl der 
Blöcke von erweiterten 
aktiven Alarmen eingestellt 
werden (je nach Gerät 
unterschiedlich).

Schaltet zum Anzeige-
fenster für die erweiterte 
Konfiguration.

FD_EXTENDED_ACTIVE_n FD_EXTENDED_MAP_n DEVICE_CONDITION_ACTIVE_n
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B-3-4		  Statusanzeige
Die folgende Abbildung zeigt die Statusanzeige und das zugehörige Menü.

Abbildung B-3-4	 Anzeige „Field Diagnostic Status“

In diesem Bereich wird die 
empfohlene Fehlerbehebungs-
maßnahme für den dringens-
ten Alarm genannt, der im 
Gerät aufgetreten ist. 

Die Diagnoseliste („Diagnostic 
List“) zeigt die Ergebnisse der 
Diagnose anhand der 
betreffenden Parameter in einer 
Menübaum-Darstellung an. 

Wählen Sie hier die 
Anzeigeoptionen für die 
Diagnoseliste.
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C		  Felddiagnose auf PROFIBUS-
Geräten 

C-1		  Übersicht
Die Alarme gemäß NE 107 sind im PROFIBUS-Protokoll kategorisiert, was bedeutet, dass 
diese festgelegten Kategorien nicht modifiziert werden können. Daher können Einstel-
lungen für „Alarm Mapping“ und „Alarm Masking“ für PROFIBUS-Geräte nicht vorgenom-
men werden und es werden lediglich die Ergebnisse angezeigt (nur Gerätestatusanzeige 
möglich). Für die Handhabung der Gerätestatusanzeige befolgen Sie die Anweisungen im 
nächsten Abschnitt. 

■	 Starten der Felddiganose (NE 107) auf PROFIBUS-Geräten

Zum Öffnen der Gerätestatusanzeige stehen zwei Möglichkeiten zur Verfügung: Sie kann 
über das Menü der Werkzeugleiste (siehe Abschnitt A-4 „Starten der Felddiagnose mit 
FieldMate“) oder über das Gerätestatus-Menü im Navigationsbereich (siehe Abbildung 
C-1-1) aufgerufen werden.

Abbildung C-1-1	 Start-Menü im Felddiagnose-Navigationsbereich
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C-2		  Beispiele für Anzeigen und Menüs

Die folgende Abbildung zeigt die Gerätestatusanzeige und das zugehörige Menü für die 
Felddiagnose auf PROFIBUS-Geräten.

Abbildung C-2-1	 Gerätestatusanzeige der Felddiagnose (Typ „NE 107 Condensed Status“)

	 HINWEIS
In PROFIBUS-DTMs, die nicht mit NE 107 übereinstimmen, und in PROFIBUS-DTMs 
gemäß NE 107, bei denen der Parameter „COND_STATUS_DIAG“ gleich „0“ (typischer 
Status) ist, entspricht die Gerätestatusanzeige der Abbildung C-2-2. 

Im Prozessvariablen-Anzeigebereich werden 
Prozesswerte, fünf Symbole (Fehler, Prüffunkti-
on, Außerhalb Spezifikation, Wartung 
erforderlich und Normal) und statusspezifische 
Begriffe angezeigt. 

Wird der Cursor in die 
Status-Spalte bewegt, 
wird die jeweilige 
Beschreibung angezeigt.

Anzeige der Alarmnummer. Wählen Sie, ob die Zustände Normal, 
Warnung und Fehler angezeigt oder verborgen 
werden sollen.

Es wird das 
Diagnoseergebnis 
für jeden Parameter 
angezeigt.
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Abbildung C-2-2	 Gerätestatusanzeige der Felddiagnose (Typ „Classic Status“)
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Anhang A		 �Sammel-Diagnosealarme für 
Foundation Fieldbus 

Die folgende Tabelle beschreibt alle 32 Sammel-Fehlermeldungen, die in Yokogawa-Gerä-
ten verwendet werden.

Tabelle  Anh. A-1 Sammel-Diagnosealarme (32 Bit)

Alarm-Bit Alarm-
Kategorie Meldung Beschreibung

31 F Electronics Failure Es ist ein elektrischer/elektronischer Fehler aufgetreten, z. B. 
Ausfall des Verstärkers

30 F Sensor/Actuator failure Es ist ein Sensor-/Aktuatorfehler aufgetreten.
29 F Potential failure Es ist ein Gerätefehler aufgetreten oder abnormale Einstellun-

gen sind vorhanden oder Anschlüsse sind verschmutzt, haben 
schlechten Kontakt oder ein Platine ist nicht korrekt installiert.

28 F (Gerätespezifischer Fehleralarm) Gerätespezifischer Fehler
27 F (Gerätespezifischer Fehleralarm) Gerätespezifischer Fehler
26 F Backup function in operation In einem System mit redundanten Sensoren ist mindestens 

einer fehlerhaft. Der Backup-Sensor arbeitet normal.
25 - (Reserviert) Reserviert
24 C Firmware update error Ein Fehler beim Firmware-Update ist aufgetreten. Der Betrieb 

wird mit der vorhandenen Firmware weitergeführt.
23 C Communication configuration error Die Kommunikationseinstellungen sind nicht ordnungsgemäß.
22 C Non-operating state Funktionen außerhalb des Normalbetriebs sind aktiv, z. B. 

Initialisierung, Kalibrierung, Prüfung oder Wartung.
21 C Calibration warning Das Gerät läuft mit den alten Einstellungen oder abnormalen 

Kalibrierwerten, weil die Kalibrierung während eines Alarmzu-
stands durchgeführt wurde. 

20 C Device configuration error Die Einstellung von Sensoren oder Aktuatoren sind nicht 
ordnungsgemäß.

19 C Function restricted Das Gerät läuft nur teilweise.
18 C Simulation mode Das Gerät läuft im Simulationsmodus.
17 C Manual mode Das Gerät läuft im manuellen Modus.
16 C Function block notice Ein Funktionsblock ist im Staus „O/S“ oder „Unscheduled“.
15 C (Gerätespezifischer Funktionstest) Gerätespezifischer Funktionsalarm
14 - (Reserviert) Reserviert
13 S Sensor/Actuator out of range Der Messwert des Sensors oder der Betriebspunkt des Aktua-

tors ist außerhalb des Bereichs.
12 S Out of operating limit Umgebungs- oder Betriebsbedingungen liegen außerhalb der 

Spezifikation.
11 S (Gerätespezifischer Alarm aufgrund 

Spezifikationsüberschreitung)
Gerätespezifischer Alarm aufgrund Spezifikationsüberschrei-
tung

10 - (Reserviert) Reserviert
9 M Temporal Decrease of value quality Obwohl die Genauigkeit innerhalb der Spezifikation liegt, sind die 

Messwerte wegen Verschlechterung temporär unzuverlässig.
8 M Deterioration estimated by time 

based maintenance
Die Betriebsdauer oder die Anzahl der Betriebsvorgänge hat 
den Grenzwert überschritten.

7 M Deterioration estimated by condi-
tion based maintenance Der interne Algorithmus hat eine Abnormalität festgestellt.

6 M (Gerätespezifischer Alarm auf-
grund Wartungsanforderung) Gerätespezifischer Alarm aufgrund Wartungsanforderung

5 M (Gerätespezifischer Alarm auf-
grund Wartungsanforderung) Gerätespezifischer Alarm aufgrund Wartungsanforderung

4 - (Reserviert) Reserviert
3 C Optional function configuration 

error 
Die Konfiguration von Unterfunktionen ist inkorrekt. Das 
beeinflusst jedoch nicht die Haupt-Messfunktionen. Die 
Maskierung dieses Alarms beeinflusst nicht den Betrieb der 
Hauptfunktionen.

2 - Alarm related information Anzeige zusätzlicher Informationen.
1 - Process alarm Ein Prozessalarm ist aufgetreten. Dieser Alarm kann durch 

die Störung eines Geräts oder peripherer Geräte verursacht 
werden.

0 - Check CHECK
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Anhang B		� NE 107-Parameter für 
Foundation Fieldbus

In der folgenden Tabelle sind die in Foundation Fieldbus-Geräten hinzugefügten Parameter 
gemß NAMUR NE 107 und die Bezeichnungen der Positonen aufgelistet.

Tabelle  Anh. B-1 

Parameter (NE 107) Details Bezeichnung der 
Position

FD_FAIL_ALM
FD_CHECK_ALM
FD_MAINT_ALM
FD_OFFSPEC_ALM

Zeigt Alarme an, die zur Meldung beim Host 
dienen. Alarm Broadcast

FD_FAIL_MASK
FD_CHECK_MASK
FD_MAINT_MASK
FD_OFFSPEC_MASK

Dient zur Einstellung der Anzeige/Maskierung 
von  Alarmen, die zur Meldung beim Host 
dienen.

Alarm Mask

FD_FAIL_ACTIVE
FD_CHECK_ACTIVE
FD_MAINT_ACTIVE
FD_OFFSPEC_ACTIVE

Zeigt Sammel-Gerätealarme an. Alarm Indication

FD_FAIL_MAP
FD_CHECK_MAP
FD_MAINT_MAP
FD_OFFSPEC_MAP

Dient zur Einstellung der Klassifizierung gemäß 
NE 107 von Sammel-Gerätealarmen. Alarm Map

FD_FAIL_PRI
FD_CHECK_PRI
FD_MAINT_PRI
FD_OFFSPEC_PRI

Dient zur Einstellung der Priorität für das Melden 
beim Host. Alarm Priority

FD_EXTENDED_ACTIVE_n Anzeige aller Gerätealarme, die NE 107 
entsprechen.

Detailed Field Diagnos-
tics Alert

FD_EXTENDED_MAP_n
Dient zur Einstellung der Klassifizierung 
gemäß NE 107 aller Gerätealarme, die NE 107 
entsprechen.

Escalation Enable

FD_RECOMMEN_ACT Anzeige der empfohlenen Fehlerbehebungs-
maßnahme für einen Alarm. Recommended Action

FD_SIMULATE Aktivieren/deaktivieren der Simulation von NE 
107. Simulation

FD_VER Versionsinformationen für diese Spezifikation. FD_VER
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Revisionsübersicht
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P	Nr. der Bedienungsanleitung:	 IM 01R01A15-01D-G

Ausgabe Ausgabedatum Änderungen

1. Ausgabe Mai 2013 Neue Publikation (R2-06.00)

2. Ausgabe Nov. 2013 Spezifikationen für die Alarmprioritätseinstellungen im 
„Detailed Configuration“-Fenster und im Statusfenster von 
PROFIBUS geändert.
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